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Tvgg Lorsch III   - SV Schönberg





gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Liebe Fußballfreunde,

zu den heutigen Heimspielen gegen den TV Lampertheim (KOL Bergstraße) und SV
Schönberg (Kreisliga-D) darf ich alle Zuschauer recht herzlich im Sportpark Ehlried
willkommen heißen. Ein besonderer Gruß gilt den heutigen Schiedsrichtern und
unseren Gästen aus Lampertheim und Schönberg.
Der Re-Start unserer 1. Mannschaft darf als durchwachsen angesehen werden – 6
Punkte aus drei Spielen konnte man erreichen. Den Erfolgserlebnissen in Mitlechtern
und dem Heimsieg gegen SG Azz./Oly. Lampertheim folgte eine verdiente
Auswärtsniederlage bei der 2. Garnitur von ET Wald-Michelbach.
Wenn du dir über 90 Minuten keine echte zwingende Torchance erspielst, dann hast du
eigentlich keine Chance den Platz als Sieger vom Platz zu gehen. Und wenn du deinen
Gegner dazu durch individuelle Fehler zum Tore schießen einlädst, dann verlierst du ein
solches Spiel zurecht, nannte Martin Weinbach die Gründe, die für die Niederlage
ausschlaggebend waren.
Heute begrüßen wir den TV Lampertheim zum Heimspiel in der KOL. In der Vorrunde
mussten wir dort mit einer 0:3 Niederlage die Heimreise antreten. Trotzdem hoffen wir
natürliche heute auf einen Heimsieg gegen unsere Gäste. Am letzten Wochenende
verloren unsere heutigen Gäste unglücklich mit 1:2 auf heimischen Gelände gegen den
SV Unterflockenbach II. Der TVL ist also sicherlich auf Wiedergutmachung aus und
wird ein unbequemer Gegner für uns werden. Trotz allem sollte es möglich, dass auch
heute die Punkte bei uns im Ehlried bleiben werden.
Unsere 2. Mannschaft ist heute spielfrei. Am letzten Wochenende überraschten unsere
Jungs mit einem 2:2 beim Tabellenführer Hammelbach. Für unsere Elf war im
Überwald sogar durchaus mehr drin, führte man doch nach Toren von Benedikt Bersch
und Tamer Keskin lange Zeit mit 2:0. Erst in der Schlussminute kamen die favorisierten
Gastgeber zum glücklichen Ausgleich. Diese Leistung sollte uns Auftrieb geben für den
weiteren Verlauf der Saison.
Unsere 3. Mannschaft spielt heute bereits am 13.00 Uhr gegen den SV Schönberg. Am
letzten Wochenende verlor man auswärts mit 2:1 bei Starkenburgia Heppenheim II.
Nach zwei Niederlagen in den Auftaktspielen der Rückrunde, wäre es nun mal wieder
an der Zeit für ein Erfolgserlebnis. Mit einer guten Moral und der richtigen Einstellung
stehen die Chancen auf 3 Punkte heute sicherlich nicht schlecht. Trotzdem gilt es den
Tabellenletzten aus Schönberg, der am letzten Wochenende beim TSV Hambach 10
Gegentreffer kassieren musste, nicht zu unterschätzen. Unser Trainer wir sicher dazu
im Vorfeld die richtigen Worte finden.
In diesem Sinne wünsche ich allen anwesenden Zuschauern zwei unterhaltsame Spiele,
bei dem am Ende hoffentlich positive Ergebnisse für unsere Turnvereinigung
herausspringen und viel Spaß beim Lesen der nächsten Seiten.

Mit sportlichem Gruß
Hans-Jürgen Lebert

Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.
Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert





Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

Der TV Lampertheim, ein ernstzunehmender 
Gegner

Wenn heute unsere Tvgg Lorsch den TV Lampertheim empfängt, so treffen zwei
Mannschaften aufeinander, deren Vereinshistorie doch sehr ähnlich ist. In beiden
Fällen waren es neue Fußballabteilungen, die im Jahre 1951 in traditionsreichen
Turnvereinen gegründet wurden.

Und in  beiden Fällen machte man gegenüber der innerstädtischen (Olympia)
Konkurrenz Boden gut und überholte den Stadtrivalen bisweilen sogar. Und in beiden
Fällen mussten die jeweiligen Vereine den innerstädtischen Turnplatz verlassen, weil
dort das Gelände zum Wohnungsbau benötigt wurde. Dabei wurde das Lampertheimer
Sportzentrum Ost schon im Jahre 1980 erbaut, weswegen der TV Lampertheim sein
Gelände in der Jahnstraße aufgab. In Lorsch erfolgte dieser Auszug an den Stadtrand
dabei erst im Jahre 2005.

Diese Begebenheiten werden heute kaum eine Rolle spielen. Obwohl unsere Tvgg
besser in der Tabelle dasteht als der Gast aus Lampertheim, darf dieser nicht
unterschätzt werden. Dieser befand sich exakt vor einem Jahr auf intensiver
Trainersuche. Nachdem sich die Wege zwischen Verein und  TVL-Urgestein Christian
Schmitt (inzwischen bei der SG Hüttenfeld in Amt und Würden) trennten, entschied
sich der TV Lampertheim für Karl-Heinz Göbel.

Doch schon im Dezember vergangenen Jahres kam es zur Trennung zwischen Göbel
und dem Verein. Der inzwischen die Aufgabe Eintracht Bürstadt angenommen hat.
Neuer Trainer ist nun Marco Falkenstein, der somit an alte Wirkungsstätte zurückkehrt,
Faleknstein feierte zwar am 5. März mit dem 3:1-Heimsieg über den FV Biblis, bei dem
Sebastian Steffen einen Dreierpack schnürte, einen Einstand nach Maß.

Doch nur eine Woche später gab es für die Lampertheimer ein  böses Erwachen. Denn
trotz guter Möglichkeiten und einem Pfostenschuss in der Anfangsphase unterlagen
die Lampertheimer Turner beim VfL Birkenau mit 0:5.

Auch am vergangen Sonntag stand der TV Lampertheim trotz einer guten Leistung
nach der 1:2-Heimniederlage gegen den SV Unter-Flockenbach II mit leeren Händen
da. Hier sollte es sich rächen, dass die Lampertheimer gerade in der Anfangsphase
gute Möglichkeiten ausließen. Immerhin gelang Joshua Schöner mit einem schönen
Drehschuss in der zweiten Halbzeit das zwischenzeitliche 1:1.



und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

In personeller Hinsicht gab es bei den Lampertheimern vor Saisonbeginn einige
Änderungen. Zwar zog es mit Timo Rodovsky und Manuel Betzka zwei erfahrene
Spieler zur FSG Riedrode II und auch das Karriereende des spielenden
Interimstrainers Robert Meier ist sicherlich ein Verlust, doch auf der anderen Seite
begrüßte der Verein auch vier Akteure, denen ein guter Ruf vorauseilt. Der
erfahrenste ist dabei wohl Henrik Wegerle, den es von der FSG Riedrode in
heimatliche Gefilde zurückzieht. David Damm vom VfB Ginsheim stabilisiert die
Abwehr. Und der seitherige Bibliser Lucas Bähr empfiehlt sich durch ansprechende
Leistungen für die Stammformation.

„Wenn wir den Klassenerhalt früh in der Tasche haben, sind wir bereits zufrieden“,
sagt der langjährige Lampertheimer Funktionär Frank Willhardt, der ungern an die
Vorsaison zurückblickt, in der der TV Lampertheim erst am drittletzten Spieltag mit
dem 4:3 bei der SSG Einhausen für eine weitere Saison in der Kreisoberliga planen
konnte.

Das ist der TV Lampertheim in der Saison 2022/23

Der Kader:

Tor: Eric Kamprath, Peter Hecher, Fritz Röhrenbeck

Abwehr: Sebastian Kohl, Henrik Wegerle, Jonas Neher, Phillip Menges, Sascha Fetzer,
Louis Menges, David Damm, Mathis Frerking

Mittelfeld: Joshua Schöner, Niklas Herzberger, Manuel Piechotta, Bartu Aldirmazoglu,
Lucas Bähr, Maximilian Busch, Cumar Uzar, Alessio Antonucci, Kai Markert, Daniel
Hartmann, Sebastian Steffan, Marc Christopher Schader, Sebastian Kutschera, Mirco
Wegerle

Angriff: Tim Gärtner, Noah Keller

Trainer: Marco Falkenstein (löste zum Jahresbeginn Karl-Heinz Göbel ab)
Favoriten: SSG Einhausen, SG Odin Wald-Michelbach, SC Olympia Lorsch



Tvgg III: Heimsieg gegen Schönberg 
muss her

Mannschaft aus dem Tabellenmittelfeld gegen Team aus den unteren Rängen. Diese
Einschätzung muss man treffen, wenn heute unsere dritte Mannschaft in der Kreisliga
D Staffel I den SV Schönberg empfängt. Ja die Elf aus dem Bensheimer Stadtteil ist
um ihre Situation nicht zu beneiden. Dennoch weiß man gerade in Schönberg was
Kameradschaft heißt und viele fähige Sportkameraden tun ihr Bestes, um den kleinen
Verein an der nordöstlichen Bensheimer Stadtgrenze am Leben zu halten.  Sportlich
betrachtet hat der Verein, dessen Gründung auf das Jahr 1949 zurückgeht, nämlich
schon bessere Zeiten erlebt.

Und dies war zweifelsohne in den 1970er, als der SV Schönberg in der heutigen
Kreisliga A Bergstraße am Ball war und auch den großen Bensheimer
Fußballplatzhirsch FC 07 Bensheim als Gegner in den Verbandsspielen hatte.  Damals
profitierte der SV Schönberg von der Meisterschaft im Jahre 1971 unter Trainer Willi
Feickert, der eine erfolgreiche Mannschaft zusammenstellte, die gerade wegen ihrer
Schussstärke gefürchtet war.

In dieser Zeit rangierten die Schönberger, die über viele Jahre hinweg auch immer
wieder erfolgreiche Jugendarbeit betrieben, sogar über unserer Tvgg, die die Kreisliga
C West als unterste Klasse erst im Jahr 1977 verlassen konnte.

In der aktuellen Saison der Kreisliga D Bergstraße Staffel II stehen die Schönberger
mit sechs Punkten auf dem vorletzten Tabellenplatz. Dabei haben sie das vergangene
Wochenende in unangenehmer Erinnerung, als sie bei der zweiten Mannschaft des
TSV Hambach mit 0:10 unterlagen.



 

30 Saisonspiele gewonnen. 30 Saisonspiele gewonnen. 

Tvgg II bastelt weiter am 
Klassenerhalt

In der Kreisliga B hat unsere zweite Mannschaft heute spielfrei. Die Elf von Trainer
Nico Grimm versucht derzeit alles, um den Klassenerhalt unter Dach und Fach zu
bringen. Um dieses Vorhaben in die Tag umzusetzen, gelang ihr am 12. März
sicherlich ein Schritt in die richtige Richtung, denn die SG Azzurri/Lampertheim II
wurde zu Hause mit 6:0 bezwungen.  Nachdem die Begegnung lange torlos stand,
nahm sie ab Ende der ersten Halbzeit den erwarteten Verlauf. Denn per Foulelfmeter
gelang Sedat Baris in der 45. Minute das 1:0. Auch nach dem Wechsel taten sich die
Lorscher mit dem Toreschießen zunächst schwer. Dies änderte sich ab der 72. Minute
mit Ruben Stöckmanns 2:0. Und als dieser in der 79. Minute noch das 3:0 folgen ließ,
war die Partie entschieden. Zumal Tom Hencke (82.), Omar Mohammad (84.) und
Sebastian Sommer (90.) danach das halbe Dutzend voll machten.

Besonders gut ins Szene setzten sich die Spieler unserer zweiten Mannschaft am
vergangenen Wochenende, als sie beim seitherigen Tabellenführer SG Hammelbach/
Scharbach nach Treffern von Benedikt Bersch (9.) und Tamer Keskin (15.) 2:2.
spielten. Mit diesem Unentschieden musste die SG Hammelbach/Scharbach die
Tabellenführung an den FV Hofheim abgeben.



Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
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Bereich bewegen.“











Die Tvgg 1871 Lorsch e.V. sucht nach neuen zusätzlichen Schiedsrichtern. Jeder
Verein muss eine bestimmte Schiedsrichtersollzahl erfüllen. Sollte diese Sollzahl nicht

mehr erfüllt werden, drohen am Ende der Verbandsrunde Punktabzüge. Ein neuer
Lehrgang der KFA-Bergstraße findet voraussichtlich im 1. Quartal 2023 statt. Also wer

Interesse hat und mehr erfahren möchte, bitte melden! Bitte lest unsere weiteren
Infos, welche Vorteile die Tätigkeit als Schiedsrichter hat und welche Voraussetzungen

man benötigt.

Deine Vorteile
 Eigenverantwortliche Spielleitungen (am Anfang wirst du betreut)
 Aufwandsentschädigungen durch Verband und Verein
 Freier Eintritt für alle Spiele des DFB (mit Ausnahmen bei 1. und 2. Liga)
 Schiedsrichterausstattung wird gestellt
 Persönlichkeitsentwicklung, gute Aufstiegschancen und gezielte Förderung

Voraussetzungen
 Spaß am Fußball
 Einsatzbereitschaft (jährlich mind. 12 Spielleitungen)
 Zuverlässigkeit und Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen
 Mindestalter von 14 Jahren
 Teilnahme an einem Lehrgang (Kosten werden vom Verein übernommen)
 Ablegen einer Prüfung

Wir haben dein Interesse an einer Tätigkeit als Schiedsrichter/in geweckt?
Nimm – völlig unverbindlich – Kontakt zu uns unter info@tv-lorsch.de auf







Wir stellen unsere Schiedsrichter vor

Jean Pierre Dupin

Hast du früher auch Fußball gespielt oder bist du noch aktiv?
In der A-Jugend habe ich bei Olympia Lampertheim gespielt. Danach bei den 

Senioren von SG Riedrode, TV Lampertheim und VfB Lampertheim. Zum 
Abschluss meiner sportlichen Laufbahn war ich Spielertrainer bei AS Azzuri 

Lampertheim.

Welche Hobbys hast du und was machst du privat?
Pfeifen, Hochseefischen in Dänemark und Norwegen, Mundart Theater in 

Lampertheim (20 Jahre im Vorstand), wandern, jeden Tag genießen.

Seit wann bist du als Schiedsrichter aktiv?
Seit 1981 bis heute bin ich als Schiedsrichter aktiv. Ich habe ca. 5500 Spiele 

geleitet.

Welche Spielklassen hast du bisher kennengelernt?
Oberliga Senioren (damals 3. Liga), Jugend Oberliga, Frauen Oberliga

Was waren Deine Beweggründe für den Start als Schiedsrichter?
Bei einem Spiel mit der Betriebssportgemeinschaft habe ich eine rote Karte 

erhalten. Daraufhin bin ich vom Feld marschiert und sagte: Ich mache eine 
Ausbildung als Schiedsrichter und zeige euch wie man ein Spiel leitet.







Hermann denkt an Urlaub.

Auch im Umkehrschluss gilt: „Wir sind immer gut miteinander ausgekommen“, weiß
Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

Verlosung Präsentkorb

Liebe Gäste im Sportpark Ehlried,

ab sofort stellt uns die Firma Tegut aus Lorsch zu den Heimspielen
einen Präsentkorb zur Verfügung.

Dieser Präsentkorb ist gefüllt mit Produkten der Eigenmarke der
Firma Tegut und hat einen Warenwert von ca. 25 Euro.

Mit dem Loskauf unterstützen sie die Fußballabteilung bei der
Anschaffung von neuem Trainingsmaterial.

Die Lose können sie an der Eintrittskasse für 1,50 Euro erwerben.

Vielen Dank für ihre Unterstützung.



danie
Stempel



Das in 500 ml enthaltene Calcium und Magnesium trägt zu einem normalen Energie-
stoffwechsel, einer normalen Muskelfunktion und zur Erhaltung normaler Knochen bei.

www.ensinger.de





Unsere Öffnungszeiten: 
Montag & Dienstag Ruhetag

Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag ab 17 Uhr (warme Küche bis 21 Uhr)

Sonntag & Feiertag ab 11 Uhr geöffnet
warme Küche von 11.30 bis 14 Uhr und von 17.00 bis 21 Uhr

Feierlichkeiten aller Art. Sprechen sie mich gerne an unter: 06251/987724



Öffnungszeiten Karfreitag:
11:30 Uhr – 15:00 Uhr und ab 17 Uhr

verschiedene Fischspezialitäten

Öffnungszeiten Ostersonntag:
11:30 Uhr – 15:00 Uhr und ab 17 Uhr

Ostermontag:
11:30 Uhr bis 15:00 Uhr

An beiden Tagen bieten wir zusätzlich Lamm Kotelett auf Balsamico-Honig-Jus
mit Rosmarin Kartoffel & Salat  & versch. Gerichte mit „ Frankfurter Grüner

Soße“

Um Reservierung wird gebeten. 06251/987724





Bericht unserer A Junioren – JSG Lorsch/Einhausen

Um einen „ordentlichen“ Spielbetrieb den A Junioren zu ermöglichen, fusionierten die
Verbandskreise aus der Bergstraße und Darmstadt. Es wurde eine Qualifikationsrunde
gespielt (getrennt in Kreis Bergstraße / Kreis Darmstadt), indem die Einteilung in
Kreisliga und Kreisklasse erspielt wurde.

Unsere Jungs aus Lorsch und Einhausen konnten sich hierbei, ohne eine Niederlage zu
verbuchen, als 2. platzierter in der Qualifikationsgruppe 1 einordnen. Über ein daraus
resultierendes K.O. Spiel, gegen den 3. Platzierten (SV/BSC Mörlenbach) aus der
Qualifikationsgruppe 2, konnten wir uns mit einem klaren 5:1 Sieg für die Kreisliga
qualifizieren.

Nun erwartet uns eine spannende Aufgabe in der Kreisliga, mit den bestqualifizierten
Mannschaften aus den beiden Kreisen.

Einen Monat nach der Qualifikationsrunde, am 05.11.2022, fiel dann der Startschuss in
der Kreisliga. Am 1. Spieltag empfingen wir im Sportpark Ehlried, die Jungs von der
Darmstädter TSG 1846. Nach einer sehr intensiv geführten Partie, konnten wir in den
Schlussminuten (85. und 89. Minute) durch einen Doppelschlag die Parte mit 4:2 für
uns entscheiden. Der Start war also geglückt!

Am 2. und 3. Spieltag handelten wir uns äußerst unglückliche Niederlagen gegen die
weiteren Vertreter des Kreises Bergstraße ein. Gegen die JSG Mitlechtern/Lörzenbach
hieß es am Ende 2:1 und gegen den JFV Wald-Michelbach/Abtsteinach 1:0. Die
jeweiligen Siegtreffer für Mitlechtern/Lörzenbach und Wald-Michelbach/Abtsteinach
fielen in der 90. Spielminute – pünktlich zum Abpfiff. Aufgrund des Aufwandes den wir
betrieben haben und den Unmengen an Torchancen die wir liegen gelassen hatten,
war hier eindeutig mehr drin!



Am 4. Spieltag stand nun der letzte Vertreter des Kreis Bergstraße vor der Brust - die
FSG aus Bensheim. Gegen die FSG sind wir nach verlorenen Elfmeterschießen im Pokal
und dem unentschieden in der Qualifikationsrunde, mit der gewissen extra Motivation
ins Spiel gegangen. Mit diesem „Wiedergutmachgefühl“ und dem Frust aus den 2
vorherigen Niederlagen, haben die Jungs wortwörtlich gebrannt und einen nie
gefährdeten und souveränen 2:0 Sieg eingetütet.

Das Spieljahr 2022 neigte sich dem Ende entgegen und wir empfingen zum letzten
Auf-Galopp am 07.12. in Einhausen, die Zweitvertretung von Germania Eberstadt.
Aufgrund von einigen personellen Ausfällen und der Tatsache, dass unsere Jungs mit
etwas „Überwasser“ ins Spiel gegangen sind (Eberstadt zu diesem Zeitpunkt, sieglos
als Tabellenletzter), konnten wir lediglich ein glückliches Unentschieden (3:3) holen
und sind dementsprechend etwas geknickt in die Winterpause gegangen.

Nach nun 5 gespielten Spielen in der Kreisliga, befanden wir uns im Tabellenmittelfeld
mit bereits 5 Punkten Rückstand auf die Aufstiegsplätze in die Gruppenliga.

Uns allen war klar, dass wir mit dem bisherigen Verlauf nicht zu 100% zufrieden sein
können und nach der Winterpause mehr investieren müssen, um uns an die
Aufstiegsplätze wieder ran pirschen zu können.



Am 09.01.2023 rollte der Ball wieder und wir begrüßten unsere Jungs zur
Wintervorbereitung. Mit 3 Einheiten in der Woche (Mo/Mi/Fr) + 4 Testspiele, wollen
wir das Ziel „um den Aufstieg mitspielen“ angehen.

Aufgrund weiterhin anhaltenden krankheits- und verletzungsbedingten Ausfällen,
waren die Trainingseinheiten teilweise leider sehr überschaubar. Dies machte sich
dann auch an den Ergebnissen der Testspiele bemerkbar:

JSG Lorsch/Einhausen  - JFV Bürstadt    2:3
JSG Lorsch/Einhausen  - Starkenburgia Heppenheim  0:5
JSG Lorsch/Einhausen  - SV 1907 Geinsheim   2:2
JSG Lorsch/Einhausen  - TSG/Eintracht Plankstadt  2:3

Mit einem gemischten Bauchgefühl, fuhren wir am 18.02.2023 nach Pfungstadt zum
Pflichtspielauftakt gegen den JFV Pfungstadt.

Trotz einem frühen Führungstreffer (6. Minute) taten wir uns schwer ins Spiel zu
finden. Dies wurde mit dem Ausgleichtreffer zum Halbzeitpfiff dann auch durch
Pfungstadt bestrafft. Nach 10-minütiger Abtastphase, kamen wir in der 2. Halbzeit
immer mehr in Fahrt und konnten in der 62. Minute das erlösende 2:1 erzielen. Ab
diesem Zeitpunkt waren alle Selbstzweifel verpufft und die Jungs spielten
selbstbewusst ihr Spiel. Mit dem 3:1 in der 69. Minute und dem 4:1 in der 81. Minute,
belohnten sie sich für die tolle Leistung in der 2. Halbzeit mit dem Sieg. Der Anfang
wurde gemacht!

Nach dem Sieg gegen Pfungstadt sind wir auf den 3 Tabellenplatz vorgesprungen (mit
1-2 Spiele mehr als unsere ersten Verfolger).

Zum Hinrunden Ende, standen nun 3 richtungsweisende Partien gegen die
Topplatzierten Mannschaften der Liga an, die für den weiteren Saisonverlauf eine
entscheidende Rolle spielen werden, ob wir weiterhin oben ran rücken und das
erhoffte Ziel am Leben halten können.

In der Trainingswoche war bereits zu spüren, dass die Jungs die Situation erkannt
hatten und dementsprechend zahlreich und insbesondere zielstrebig trainierten.



Mit dieser Einstellung und Engagement fuhren wir zu unserem Auswärtsspiel nach
Griesheim, gegen die Zweitvertretung der SC Viktoria, den zurzeit Tabellenzweiten.
Wir legten los wie die Feuerwehr! Bereits in der 8. Minute konnten wir durch einen
schön gespielten Angriff via Eigentor des Griesheimers in Führung gehen. Wir sind
immer weiter angelaufen und konnten bereits in der 1. Halbzeit das 2:0 (33. Minute)
und 3:0 (37. Minute) nachlegen und für eine kleine Vorentscheidung sorgen. Griesheim
war überraschenden harmlos und zeigte wenig Gegenwehr – was uns natürlich in die
Karten spielte.

Zur 2. Halbzeit, wurde es etwas ruppiger. Griesheim bestritt nun die Zweikämpfe
rustikaler und wurde verbal aktiver. Davon haben wir uns glücklicherweise nicht
anstecken lassen und legten prompt nach. Binnen 13 Minuten (62. – 75. Minute)
schraubten wir das Ergebnis in die Höhe, auf 6:0. Kurz vor Schluss erzielte Griesheim
den Ehrentreffer zum 6:1 nach einem schlecht verteidigten Eckball.

Durch diesen Erfolg konnten wir Platz 3 in der Tabelle festigen und bis auf 2 Punkte
den Abstand auf die Aufstiegsplätze verkürzen.

Eine Woche später, war die SKG Roßdorf zu Gast. Bei der SKG Roßdorf handelt es sich
um eine sehr disziplinierte und spielstarke Truppe, die aufgrund bisher weniger
ausgetragener Spiele, ganz nah an uns ran rücken könnte, sofern wir die Punkte nicht
in Lorsch behalten sollten.

Wie erwartet, verlangte Roßdorf uns alles ab. Trotz der frühen Führung (10. Minute),
ließ Roßdorf nicht locker und beschäftigte unsere Verteidigung sehr. Die 1:0 Führung
konnten wir bis zur Halbzeit verteidigen. Mit aufgefülltem Tank, starteten wir in die 2.
Hälfte. Mit einem Doppelschlag in der 57. und 59. Minute, konnten wir unsere Führung
auf ein 3:0 ausbauen.

Nach einer hektischen Phase zwischen 70. und 80. Minute (71. Minute:
Anschlusstreffer zum 3:1 / 72. Minute: Tor zum 4:1 / 75. Minute: erneuter
Anschlusstreffer zum 4:2 / 77. Minute Zeitstrafe für SKG Roßdorf), setzen wir in der
Nachspielzeit den Schlusspunkt zum 5:2 Endstand.

Auch heute konnten wir auf eine geschlossene Mannschaftsleistung zurückschauen,
was mit viel Arbeit zum verdienten Sieg geführt hat.

Zum Hinrunden Abschluss, stand nun das Topspiel zwischen uns, dem 3. Platzierten,
gegen den ungeschlagenen Tabellenführer JSG 1.FCA/Türk Gücü Darmstadt (6 Spiele
= 6 Siege) auf dem Plan.



Auf für uns ungewohnten Untergrund, einem Rasenplatz, wurde das Spiel angepfiffen.
Man hat jedem einzelnen angesehen, dass der Rasenplatz nicht unser Freund ist.
Dennoch fanden wir gut ins Spiel hinein und fokussierten uns primär auf die
Defensivarbeit. Durch einen Konter, aus dem ein Eckball entstand, konnten wir etwas
überraschend das 1:0 (8. Minute) erzielen. Die Jungs der JSG aus Darmstadt waren
sichtlich geschockt und hat etwas den roten Faden verloren. Dies konnten wir nutzen
und netzten sehenswert aus knapp 30m per Volleyschuss zum 2:0 (25. Minute) ein.
Dies war zugleich auch der Pausenstand.

Wie ausgewechselt kam die JSG 1.FCA/Türk Gücü Darmstadt aus der Kabine und
setzte uns vehement unter Druck. Wir verteidigten mit allem was wir hatten. Jedoch
gelang aufgrund eines individuellen Fehler, in der 60. Minute der Anschlusstreffer zum
2:1.

Wir verteidigten weiter, da uns die Darmstädter keine Raum zur Entlastung mehr
ließen. Nach einer Klärung des Angriffs, hatten wir noch die Chance zum 3:1
Führungstreffer. Der Ball landete leider jedoch knapp über dem Tor. Unsere Kräfte
schwinden immer mehr und mehr. Wie Fortuna es wollte, wurde der Tabellenführer
kurz vor Schluss mit dem Ausgleichstreffer zum 2:2 belohnt.

Nach 5 turbulenten Schlussminuten, konnten wir das unentschieden über die Bühne
bringen und als erstes Team dem Tabellenführer Punkte entreißen. Für diese Leistung
waren wir nachdem Spiel alle super zufrieden mit dem Punktgewinn!

Da im Parallelspiel die Viktoria aus Griesheim, nochmals Punkte hat liegen gelassen,
sind wir nun bis auf 1 Punkt an die Aufstiegsplätze rangekommen.



Jetzt liegt es ganz allein an uns, ob wir bereit sind im Training und in den Spielen
weiter Gas zu geben, um vielleicht doch den Aufstieg schaffen zu können. Dank des
starken Starts ins Jahr 2023 haben wir es nun selbst in der Hand!

Nachfolgend unsere nächsten Spiele:

Über Eure Unterstützung würden wir
uns sehr freuen!

Trainerteam:

Markus Essel (Tvgg Lorsch) 
David Fery (Tvgg Lorsch) 
Peter Bock (SSG Einhausen)
Nick Palkovitsch (SSG Einhausen)

Du hast Lust und Spaß am Fußball!?
Du bist 2005, 2006 oder 2007 geboren!?
Dann komm vorbei ins Training!

Trainingszeiten:

Mittwochs, 19:00 Uhr
Sportpark Ehlried, Lorsch

Freitags, 18:30 Uhr
In der Wolfshecke, Einhausen

danie
Linie



























Notizen



Notizen



0 62 51 / 5 72 99

Ich mag’s schön

warm!

Heizöl gibt’s bei

Industriestr. 9 . Lorsch . www.mvb-gaertner.de
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